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Schwebende Meeresbewohner haben sich gut eingelebt
Neue Tierart im Zoo Osnabrück: Ohrenquallen eingezogen

Im Tetra-Aquarium des Zoo Osnabrück ist eine neue Tierart eingezogen:Im Tetra-Aquarium des Zoo Osnabrück ist eine neue Tierart eingezogen:Im Tetra-Aquarium des Zoo Osnabrück ist eine neue Tierart eingezogen:Im Tetra-Aquarium des Zoo Osnabrück ist eine neue Tierart eingezogen:Im Tetra-Aquarium des Zoo Osnabrück ist eine neue Tierart eingezogen:
Pazifische Ohrenquallen schweben in einem für sie speziell angefertig-Pazifische Ohrenquallen schweben in einem für sie speziell angefertig-Pazifische Ohrenquallen schweben in einem für sie speziell angefertig-Pazifische Ohrenquallen schweben in einem für sie speziell angefertig-Pazifische Ohrenquallen schweben in einem für sie speziell angefertig-
ten Quallenkreisel durch das Wasser.ten Quallenkreisel durch das Wasser.ten Quallenkreisel durch das Wasser.ten Quallenkreisel durch das Wasser.ten Quallenkreisel durch das Wasser.

Osnabrück. Der Zoo Osnabrück hat
faszinierenden Zuwachs bekommen:
Seit kurzem leben Pazifische Ohren-
quallen im Tetra-Aquarium. Die
schwebenden Meeresbewohner ha-
ben sich gut eingelebt. Unterstützt
wurde das Projekt von der Firma
Tetra, langjährigem Partner des Zoos.
Im Tetra-Aquarium des Zoo Osna-
brück ist vor wenigen Wochen eine
neue Tierart eingezogen: 13 Pazi-
fische Ohrenquallen schweben in
einem für sie speziell angefertig-
ten Quallenkreisel durch das
Wasser. „Diese Tiere bestehen
zu 99 Prozent aus Wasser und
kommen mit nur rund 1.000 Ner-
venzellen aus. Dennoch sind sie
rund um die Uhr in Bewegung -
eine Leistung, von der wir mit
unseren Milliarden von Nerven-
zellen nur träumen können“, er-
klärt Dr. Jannis Göttling, Veteri-
när und Kurator im Zoo Osnab-
rück. Quallen hätten ihre ganz
eigene Ästhetik: Kein Kopf, kei-
ne Flossen, kein Schwanz. „Die
Haltung und Zucht dieser Mee-
resbewohner ist aufwändig:
Quallen haben hohe Ansprüche
an die Strömungsbedingungen
und benötigen eine besondere

Planktonkost“, so Göttling.
Die neuen Zoobewohner sind
Nachzuchten aus dem Aquarium
Berlin und leben in einem soge-
nannten Quallenkreisel - einem
runden Aquarium, in dem eine
gleichmäßige Strömung dafür
sorgt, dass die Tiere kontinuier-
lich durch das Wasser gleiten. Im
Tetra-Aquarium wurden zwei die-
ser Spezialbecken eingerichtet: In
einem sind die Pazifischen Oh-
renquallen zu sehen, im anderen
schwimmt Plastikmüll - als be-
wusstes Zeichen für die Bedro-
hung ihrer Lebensräume.
„Bisher stand an der Stelle, an
der wir jetzt die Quallen zei-
gen, unser „Müllbecken“, das
für die Verschmutzung der Mee-
re sensibilisierte. Diesen wich-
tigen Bildungsaspekt wollten
wir beibehalten“, so Göttling.
Im Ozean schwimmen Millionen
Tonnen an Kunststoff mit vie-
len negativen Auswirkungen auf
Tiere, Menschen und Lebens-
räume. „Während die Ohren-
quallen aktuell nicht bedroht
sind, wird mit dem zweiten Be-
cken somit auf ein bedeuten-
des Naturschutzproblem hinge-
wiesen und die neue Anlage mit
dem Artenschutz als Kernanlie-
gen des Zoos verknüpft“, erklärt
der Veterinär.
Großzügige UnterstützungGroßzügige UnterstützungGroßzügige UnterstützungGroßzügige UnterstützungGroßzügige Unterstützung
Möglich wurde dieses besondere
Projekt durch die Unterstützung der
Tetra GmbH, die den Zoo Osnab-
rück seit über 25 Jahren begleitet
und seit August 2024 auch als Gold-
sponsor engagiert ist. Für die Um-
setzung der beiden Quallenkreisel

stellte das Unternehmen 17.000
Euro zur Verfügung. „Die Vermitt-
lung von Wissen über faszinierende
Wasserlebewesen sowie deren
Schutz und der Erhalt ihrer Lebens-
räume liegen uns besonders am
Herzen“, erklärt Janina Garving,

Tradition und geselliges Miteinander zum Sonnenuntergang
Zahlreiche Holzhaufen entzündet: Osterfeuer erhellen die Osternächte

Stemwede (hm). Zahlreiche Os-
terfeuer haben am Abend des Os-
tersamstags oder Ostersonntags
in vielen Dörfern Stemwedes ge-
brannt und scharenweise Men-
schen bei diesen traditionellen
Veranstaltungen zusammenge-
führt. Größtenteils schlugen
die Flammen unter der Regier
der Feuerwehr aus den großen
Haufen.
Traditionsgemäß ließen sich die

hiesigen Bürger es sich nicht
nehmen am Sonnabend oder
Sonnntag bei Sonnenuntergang
den lodernden Flammen einen
Besuch abzustatten und das ge-
sellige Miteinander zu genießen.
Etwa zwei Wochen lang haben die
Löschgruppen in vielen Orten der
Gemeinde Stemwede Holz ange-
nommen, um an Ostern bei Einbruch
der Dunkelheit große prächtige
Osterfeuer anzuzünden. Viele Menschen statteten den Osterfeuern einen Besuch ab.Viele Menschen statteten den Osterfeuern einen Besuch ab.Viele Menschen statteten den Osterfeuern einen Besuch ab.Viele Menschen statteten den Osterfeuern einen Besuch ab.Viele Menschen statteten den Osterfeuern einen Besuch ab.

Zwei neue Spezialbecken im Tetra-Aquarium: Rechts schweben PazifischeZwei neue Spezialbecken im Tetra-Aquarium: Rechts schweben PazifischeZwei neue Spezialbecken im Tetra-Aquarium: Rechts schweben PazifischeZwei neue Spezialbecken im Tetra-Aquarium: Rechts schweben PazifischeZwei neue Spezialbecken im Tetra-Aquarium: Rechts schweben Pazifische
Ohrenquallen, links schwimmt Plastikmüll - ein eindrückliches Symbol für dieOhrenquallen, links schwimmt Plastikmüll - ein eindrückliches Symbol für dieOhrenquallen, links schwimmt Plastikmüll - ein eindrückliches Symbol für dieOhrenquallen, links schwimmt Plastikmüll - ein eindrückliches Symbol für dieOhrenquallen, links schwimmt Plastikmüll - ein eindrückliches Symbol für die
Bedrohung ihrer Lebensräume. Fotos: Zoo Osnabrück, Lara HolzkampBedrohung ihrer Lebensräume. Fotos: Zoo Osnabrück, Lara HolzkampBedrohung ihrer Lebensräume. Fotos: Zoo Osnabrück, Lara HolzkampBedrohung ihrer Lebensräume. Fotos: Zoo Osnabrück, Lara HolzkampBedrohung ihrer Lebensräume. Fotos: Zoo Osnabrück, Lara Holzkamp

Brand Directorin der Tetra GmbH.
„Mit den neuen Quallenkreiseln
möchten wir gemeinsam mit dem
Zoo Osnabrück ein Bewusstsein
schaffen - für die Schönheit der
Meere und unsere gemeinsame
Verantwortung, sie zu bewahren.
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Katechumenen schreiben Ostergrüße für Senioren

Die Katechumenen aus Haldem und DielingenDie Katechumenen aus Haldem und DielingenDie Katechumenen aus Haldem und DielingenDie Katechumenen aus Haldem und DielingenDie Katechumenen aus Haldem und Dielingen

Nach dem Passions- und Oster-
gottesdienst im Seniorenzentrum
Dielingen, den Pfarrer Michael
Beening am Nachmittag des Grün-
donnerstags gestaltet hat, war-
tete eine besondere Überra-
schung auf die dortige Gemeinde:
Während eines Projektnachmitta-
ges zum Thema „Diakonie“ und
als Hausarbeit hatten die Kate-
chumenen aus Haldem und Dielin-
gen jeweils 3 besondere Oster-
grußkarten liebevoll gestaltet,
bemalt und geschrieben, die sie
pünktlich zum nahen Osterfest an
die Seniorinnen und Senioren
überreichen konnten.
Auf den Karten befanden sich sehr
persönliche christliche Ostergrü-
ße für die alten Menschen, die
ihnen das Evangelium von der Auf-
erstehung Christi nahebringen,
auch wenn sie am Ostersonntag

keinen Gottesdienst besuchen
können.
Die Jugendlichen lernten auf diese

Weise, dass sie ohne großen Auf-
wand Freude verschenken können
und haben mit dieser Aktion ihre

Weihnachtskartengrüße durch
Osterkartengrüße ergänzt und
erweitert.

Pfarrer Beening erklärt die OsterkartenaktionPfarrer Beening erklärt die OsterkartenaktionPfarrer Beening erklärt die OsterkartenaktionPfarrer Beening erklärt die OsterkartenaktionPfarrer Beening erklärt die Osterkartenaktion Stolz verteilen die Jugendlichen ihre KartenStolz verteilen die Jugendlichen ihre KartenStolz verteilen die Jugendlichen ihre KartenStolz verteilen die Jugendlichen ihre KartenStolz verteilen die Jugendlichen ihre Karten

Die Senioren freuen sich über die OstergrüßeDie Senioren freuen sich über die OstergrüßeDie Senioren freuen sich über die OstergrüßeDie Senioren freuen sich über die OstergrüßeDie Senioren freuen sich über die Ostergrüße
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Stemweder Kirchengemeinden

Katholische Gottesdienste in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“ gibt Termine bekannt

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Miserikordias Domini, 4. MaiMiserikordias Domini, 4. MaiMiserikordias Domini, 4. MaiMiserikordias Domini, 4. MaiMiserikordias Domini, 4. Mai
9.30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst in der Stiftskirche Levern
mit dem Posaunen- und Kirchen-
chor (Pfarrerin S. Mettenbrink)
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst in der St. Marien-Kirche
Dielingen mit dem Posaunenchor
(Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Gottesdienst in der
St. Martini-Kirche Oppenwehe
(Prädikantin A. Schäffer)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle Twiehausen
(Kigo Team)
Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
10 Uhr - Andacht im Seniorenhaus
Langer in Levern
(Pfrin. M. Grauer)
15.30 Uhr - Gottesdienst
im Seniorenhaus Wehdem
(Pfrin. M. Grauer)
15.45 Uhr - Gottesdienst
im Seniorenzentrum Dielingen
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:

www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezen-
trum Haldem (14-tägig, An-
sprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
2-fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen;
16 Uhr Konfirmandenunterricht
Haldemer Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem; 17 Uhr Konfir-
mandenunterricht Dielinger Grup-
pe im Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinderchor

im Gemeindezentrum Haldem
(ab 5 Jahren) -Informationen bei
Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Jugend-
referent der Region Stemwede,
Michel Meier,
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
2-fach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
LevernLevernLevernLevernLevern
Dienstag: 16.30 Uhr
Konfirmandenunterricht
Mittwoch: 19.30 Uhr Chor
Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor
Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 14.30 Uhr Frau-
enkreis; 14.45 Uhr Flötengruppe;

17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: Frauengesprächskreis
15.10 Uhr Abfahrt am Gemeinde-
haus - Besuch der Kolumbarium-
kirche in Belm, anschl. gemein-
sames Essen
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Thema Jagd: aktuelle
Anforderungen für Natur und Ar-
tenschutz. Zu Gast ist Sophie Bö-
ker von der Jägerschaft Oppen-
dorf; 18 Uhr Elternabend der Kon-
firmanden im Gemeindehaus
Donnerstag: 15 Uhr Spielnachmit-
tag für Senioren im Gemeindehaus
(Infos Simone Luhede); 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenhaus (Pf-
rin. Grauer); 17 Uhr Kirchenchor singt
im Seniorenhaus; 19 Uhr Kirchen-
chor-Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
8 bis 12 Jahren (Infos Jugendre-
ferent Michel Meier); 19 Uhr Ju-
gendkreis im Gemeindezentrum
Haldem (Infos Jugendreferent
Michel Meier)

Freitag, 2. Mai -Freitag, 2. Mai -Freitag, 2. Mai -Freitag, 2. Mai -Freitag, 2. Mai -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 4. Mai -Sonntag, 4. Mai -Sonntag, 4. Mai -Sonntag, 4. Mai -Sonntag, 4. Mai -
3. Sonntag der Osterzeit3. Sonntag der Osterzeit3. Sonntag der Osterzeit3. Sonntag der Osterzeit3. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
15 Uhr - Hl. Messe anschl. Senioren-
treffen im Gemeinderaum
Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
18 Uhr - Maiandacht

Sonntag, 11. Mai -Sonntag, 11. Mai -Sonntag, 11. Mai -Sonntag, 11. Mai -Sonntag, 11. Mai -
4. Sonntag der Osterzeit4. Sonntag der Osterzeit4. Sonntag der Osterzeit4. Sonntag der Osterzeit4. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Erstkommunionfeier
mit Kinderkirche
Dienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. Mai
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
16 Uhr - Dankmesse
der Erstkommunionkinder
Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -
5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit

11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 25. Mai -Sonntag, 25. Mai -Sonntag, 25. Mai -Sonntag, 25. Mai -Sonntag, 25. Mai -
RogatesonntagRogatesonntagRogatesonntagRogatesonntagRogatesonntag, 6. Sonntag6. Sonntag6. Sonntag6. Sonntag6. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

18 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
11 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -
Hl. Jeanne d’Arc; Hl. ReinhildHl. Jeanne d’Arc; Hl. ReinhildHl. Jeanne d’Arc; Hl. ReinhildHl. Jeanne d’Arc; Hl. ReinhildHl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild
von von von von von WWWWWesterkappelnesterkappelnesterkappelnesterkappelnesterkappeln
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
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Von Toledo bis Jerusalem
KulturBUNT präsentiert eine musikalische
Reise durch das Judentum mit Esther Lorenz
und Peter Kuhz

Gastieren am 7. Mai im Lemförder Amtshof: Esther Lorenz und PeterGastieren am 7. Mai im Lemförder Amtshof: Esther Lorenz und PeterGastieren am 7. Mai im Lemförder Amtshof: Esther Lorenz und PeterGastieren am 7. Mai im Lemförder Amtshof: Esther Lorenz und PeterGastieren am 7. Mai im Lemförder Amtshof: Esther Lorenz und Peter
Kuhz. Foto: David BeecroftKuhz. Foto: David BeecroftKuhz. Foto: David BeecroftKuhz. Foto: David BeecroftKuhz. Foto: David Beecroft

Lemförde. Tauchen Sie ein in die
faszinierende Klangwelt des Ju-
dentums. Auf Einladung von Kul-
turBUNT entführen die Sängerin
Esther Lorenz und der Gitarrist
Peter Kuhz das Publikum auf eine
musikalische Reise von den jü-
disch-sefardischen Traditionen
Spaniens bis zu den jiddischen Lie-
dern Osteuropas und den hebräi-
schen Klängen Israels.
Zu hören sind berührende Lieder
wie das sefardische „Adio Queri-
da“, das hebräische „Hinach Yaffa“
von George Moustaki oder das jid-
dische Gedicht „Vek nisht“ von Ab-
raham Reisen, der als „Heinrich
Heine der jiddischen Sprache“ gilt.
Geistliche Texte verbinden sich mit
traditioneller Musik, Poesie und
humorvollen Anekdoten zu einem
lebendigen kulturellen Kaleidoskop.
Weniger bekannt ist die Musik
der sefardischen Juden - jener jüdi-
schen Gemeinden, die nach ihrer

Vertreibung aus Spanien im Mit-
telalter Zuflucht in Südeuropa, im
Nahen Osten, in Israel und später
auch in New York fanden. Noch
heute erinnert der spanische Fla-
menco an die maurischen Klänge
dieser fast vergessenen Kultur.
Neben musikalischem Genuss
bietet das Programm auch span-
nende Einblicke in die jüdische
Geschichte und Kultur vom Mit-
telalter bis in die Gegenwart.
Die KulturBUNT Veranstaltung
findet am Mittwoch, 7. Mai, um
20 Uhr im Lemförder Amtshof,
Hauptstraße 80 statt.
Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich, Telefon 05443
2046890. Die Karten kosten im Vor-
verkauf 18 Euro und an der Abend-
kasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellungen
auch unter
kulturbunt@web.de.
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Ideen zum Muttertag
Das macht Müttern Freude

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o

In über 70 Ländern der Welt wird
der Muttertag gefeiert.
In Deutschland traditionell am
zweiten Sonntag im Mai. Häufig
werden die Mamas mit gedeck-
tem Frühstückstisch und einem
Blumenstrauß überrascht. Dabei
gibt es aber noch unzählige ande-
re Geschenkideen, wie man sei-
ner Mutter eine Freude machen
kann. Wir haben drei schöne für
Sie herausgesucht:
Gutschein für gemeinsame ZeitGutschein für gemeinsame ZeitGutschein für gemeinsame ZeitGutschein für gemeinsame ZeitGutschein für gemeinsame Zeit
Neben den Klassikern wie Blu-
men oder Pralinen sind Gutschei-
ne als Muttertagsgeschenk sehr
beliebt. Vor allem als Kind haben
wir diese für Putzen oder Bügeln
verschenkt und oft genug wurden
sie dann gar nicht eingelöst. Das
können Sie jetzt ändern! Ver-
schenken Sie einen Gutschein für
gemeinsame Zeit mit Ihrer Mut-
ter. Wie wäre ein Wellness-Tag
oder ein gemeinsamer Kino- oder
Theaterbesuch? Teuer muss der
Tag gar nicht werden, auch ein
Ausflug mit einem Picknick macht

Spaß. Übernehmen Sie doch mal
die Initiative fürs Einlösen und
machen einen Terminvorschlag.
Unser Tipp: ein gemeinsamer Gut-
schein mit Ihren Geschwistern. So
oder so, Ihre Mutter wird sich freu-
en und Sie können die Zeit mit ihr
genießen.
BlumentopfBlumentopfBlumentopfBlumentopfBlumentopf
So schön ein Blumenstrauß ist,
leider hält er nicht so lange. Ganz
anders sieht es mit einem nett
bepflanzten Blumentopf aus. Für
die persönliche Note kann man
diesen wunderbar gestalten. Je
kreativer Sie sind, umso aufwen-
diger kann der Blumentopf verziert
werden. Malen Sie ihn zum Bei-
spiel mit Acrylfarben an oder ver-
zieren ihn mit aufgeklebten Mo-
saiksteinen oder Muscheln. Damit
Ihr Kunstwerk auch wetterbestän-
dig ist, verwenden Sie anschlie-
ßend Klarlack oder Elefantenhaut.
Selbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener KuchenSelbst gebackener Kuchen
Wie oft hat unsere Mama für uns
schon gebacken und uns damit
eine Freude gemacht. Am Mutter-

tag drehen wir den Spieß mal um
und verwöhnen sie mit eigenem
Backwerk. Wie wäre es mit einem
Erdbeerkuchen? Der schmeckt je-
dem und ist ganz einfach zuzube-
reiten:
Rezept für einen ErdbeerkuchenRezept für einen ErdbeerkuchenRezept für einen ErdbeerkuchenRezept für einen ErdbeerkuchenRezept für einen Erdbeerkuchen
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
4 Eier, 200 g Mehl, 200 g Zucker,
1 Päckchen Vanillezucker, ½ TL
Backpulver Für den Belag: 500 g
Erdbeeren, 1 Päckchen roter Tor-
tenguss, 1 Päckchen Sahnesteif,
Fett und Paniermehl für die Form
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
• Eier mit Zucker und Vanille-

zucker in eine Schüssel ge-
ben und so lange schaumig
schlagen, bis der Teig Blasen
wirft. Das Mehl sieben und
mit dem Backpulver mischen.
Danach vorsichtig mit einem
Schneebesen unter die Eier-
masse heben.

• Backofen auf 175 °C Ober-/
Unterhitze vorheizen.

• Eine Obstbodenform einfetten
und mit Paniermehl ausstreu-
en. Den Teig hineingeben und
auf mittlerer Schiene ca. 10 -
15 Min. backen (Stäbchenpro-
be machen, der Boden sollte
goldgelb sein).

• Die Erdbeeren waschen und
in Hälften schneiden. Das
Päckchen Sahnesteif auf dem
Boden verteilen, um das
Durchweichen zu verhindern,
und Erdbeeren darauf vertei-
len. Den Tortenguss nach An-
leitung kochen und auf den
Erdbeerkuchen geben.

Egal welches Geschenk Sie am
Muttertag überreichen, Sie ma-
chen Ihrer Mama eine große Freu-
de. Eine hübsche Karte mit ein
paar persönlichen Zeilen rundet
die ganze Sache ab! (ak-o)
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Fröhlich-bunte Osterwelt
Traditioneller Ostermarkt auf dem Museumshof: ein Fest für Jung und Alt

Vielfältig war das Angebot an Kunsthandwerk und frühlingshaftenVielfältig war das Angebot an Kunsthandwerk und frühlingshaftenVielfältig war das Angebot an Kunsthandwerk und frühlingshaftenVielfältig war das Angebot an Kunsthandwerk und frühlingshaftenVielfältig war das Angebot an Kunsthandwerk und frühlingshaften
Dekorationen.Dekorationen.Dekorationen.Dekorationen.Dekorationen.

Gerda und Alfred Kolkhorst sind Profis in Sachen Soleier. Bei ihnen gibtGerda und Alfred Kolkhorst sind Profis in Sachen Soleier. Bei ihnen gibtGerda und Alfred Kolkhorst sind Profis in Sachen Soleier. Bei ihnen gibtGerda und Alfred Kolkhorst sind Profis in Sachen Soleier. Bei ihnen gibtGerda und Alfred Kolkhorst sind Profis in Sachen Soleier. Bei ihnen gibt
es auch Tipps für Zubereitung und Verzehr.es auch Tipps für Zubereitung und Verzehr.es auch Tipps für Zubereitung und Verzehr.es auch Tipps für Zubereitung und Verzehr.es auch Tipps für Zubereitung und Verzehr.

Rahden (hm). Am Ostermontag ver-
wandelte sich der Rahdener Muse-
umshof in eine fröhlich-bunte Oster-
welt. Die Veranstalter hatten zum
traditionellen Ostermarkt auf das
weitläufige Gelände eingeladen und
schon am frühen Nachmittag hatten
Hunderte Besucherinnen und Besu-
cher ihre Eintrittskarten gelöst - bes-
te Voraussetzungen also für einen

rekordverdächtigen Start in die
Aktionstage.
Zahlreiche Aussteller boten hand-
gefertigte Produkte wie bemalte Os-
tereier, filigranen Osterschmuck und
liebevoll gestaltete Frühlingsdeko-
ration an. Holzsägearbeiten, Körbe,
Keramikfiguren, Strickwolle, Kerzen,
Glückwunschkarten, Lederwaren
und vieles mehr. Das Angebot aus
den Werkstätten der Hobbykünstler
auf dem Gelände des Museumsho-
fes war vielfältig wie eh und je. Die
Besucher strömten nur so zum Os-
termarkt, der mit kunstvoll gestal-
teten Ständen, regionalen Speziali-
täten und frühlingshafter Drehorgel-
Musik für ausgelassene Frühlings-
stimmung sorgte.
Großen Zulauf hatten die kunstvol-
len sorbischen Ostereier im Lütken
Hus. Mit ihren bemalten Eiern hat
Bettina Borcherding bereits zum
zwölften Mal in Folge den Preis für
das schönste sorbische Osterei in
Bautzen gewonnen. „Ich komme je-
des Jahr insbesondere für die schö-
nen sorbischen Ostereier zum Markt
und kaufe mir jedes Jahr ein neues“,
verriet Frauke Meyer aus Stemwede
und ließ sich das Kunstwerk sicher
einpacken.
Neben dem vielfältigen Angebot an

Kunsthandwerk drehte sich der Ak-
tionstag um alles, was mit histori-
scher Landwirtschaft zu tun hat. Die
Gäste erlebten, wie früher Pferde in
der Landwirtschaft eingesetzt wur-
den, wie Mollen gehauen und was
Soleier sind.
Da für manch einen Besucher die
Soleier unbekannte Delikatesse wa-
ren, erklärten Gerda und Alfred Kolk-
horst nicht nur die Zubereitung son-
dern auch wie die Eier stilecht ver-
zehrt werden: „Das Ei wird gepellt,
der Länge nach durchgeschnitten
und dann werden die Dotterhälften
mit einem Löffel herausgepult. In die
Vertiefung träufelt man etwas Essig
und Öl sowei einen Klecks Senf.
Danach wird die Dotterhälfte wieder
eingesetzt und mit etwas Geschick
landet die köstliche Fracht auf einmal
im Mund.“
Ob mit Soleiern oder Möhreneintopf
gestärkt, schlenderten die Gäste
über das Gelände, denn hier gab es
reichlich zu entdecken. Dicht umla-
gert waren die Vorführungen an der
Rosswindmühle. Norwegerstute
„Jo“ drehte hier fleißig ihre Runden
und brachte so das Mahlwerk in
Schwung.
Frischgebackener Kirsch-, Streu-
oder Butterkuchen lud bei einer

guten Tasse Kaffee zum Verweilen
im Freien ein. „Wir mussten diesmal
leider auf das Backen im Steinback-
ofen verzichten, weil dort einige Scha-
mottsteine geplatzt sind“, erklärten
Ilona Neumark und Torsten Kuhl-
mann vom Förderverein. Nun müsse
erst ein Ofenbauer, der sich mit his-
torischen Öfen auskennt, gefunden
werden, damit der Steinbackofen
wieder hergerichtet werden kann.
Auch die jüngsten Besucher ka-
men voll auf ihre Kosten. Österli-
che Bastelaktionen, wie Kanten-
hockerhühner oder Kutschfahrten
außerhalb des Geländes ließen
keine Langeweile aufkommen.
Sowieso hat sich der Ostermarkt of-
fenbar zu einem Anziehungspunkt
für Besucher aus der ganzen Region
entwickelt. Einige Gäste nahmen
auch weitere Anfahrten auf sich, um
das Angebot in Augenschein zu neh-
men. So wie Stephan Wessling, der
mit seiner Frau Eva aus Hüllhorst
angereist ist: „Das ist alles ganz
entspannt hier und nicht so überlau-
fen.“ Auch das Ambiente schätzt das
Ehepaar. Mit Blick auf die angren-
zende idyllische Burgruine hat es
gerade Soleier verzehrt. „Das ist
hier alles natürlich und kein bisschen
steril“, fand Wessling.

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0
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Wiedereröffnung an Himmelfahrt
Museums-Eisenbahn Rahden-Uchte:
Nach über vier Jahren darf endlich wieder Fahrbetrieb mit Personenverkehr stattfinden

Das Team der ehrenamtlichen Museumsbahner freut sich schon sehr auf dieDas Team der ehrenamtlichen Museumsbahner freut sich schon sehr auf dieDas Team der ehrenamtlichen Museumsbahner freut sich schon sehr auf dieDas Team der ehrenamtlichen Museumsbahner freut sich schon sehr auf dieDas Team der ehrenamtlichen Museumsbahner freut sich schon sehr auf die
Wiederaufnahme des Fahrbetriebs: (v.l.) Günter Bremermann, HannesWiederaufnahme des Fahrbetriebs: (v.l.) Günter Bremermann, HannesWiederaufnahme des Fahrbetriebs: (v.l.) Günter Bremermann, HannesWiederaufnahme des Fahrbetriebs: (v.l.) Günter Bremermann, HannesWiederaufnahme des Fahrbetriebs: (v.l.) Günter Bremermann, Hannes
Engelke, Niklas Dyck, Christina Schwarze und Sascha Schwarze beimEngelke, Niklas Dyck, Christina Schwarze und Sascha Schwarze beimEngelke, Niklas Dyck, Christina Schwarze und Sascha Schwarze beimEngelke, Niklas Dyck, Christina Schwarze und Sascha Schwarze beimEngelke, Niklas Dyck, Christina Schwarze und Sascha Schwarze beim
Bahnhofsfest in Rahden im Oktober 2024.Bahnhofsfest in Rahden im Oktober 2024.Bahnhofsfest in Rahden im Oktober 2024.Bahnhofsfest in Rahden im Oktober 2024.Bahnhofsfest in Rahden im Oktober 2024.

Die Freude ist groß: Bald kann die Museums-Eisenbahn Rahden-UchteDie Freude ist groß: Bald kann die Museums-Eisenbahn Rahden-UchteDie Freude ist groß: Bald kann die Museums-Eisenbahn Rahden-UchteDie Freude ist groß: Bald kann die Museums-Eisenbahn Rahden-UchteDie Freude ist groß: Bald kann die Museums-Eisenbahn Rahden-Uchte
wieder Fahrten mit dem historischen Uerdinger anbieten.wieder Fahrten mit dem historischen Uerdinger anbieten.wieder Fahrten mit dem historischen Uerdinger anbieten.wieder Fahrten mit dem historischen Uerdinger anbieten.wieder Fahrten mit dem historischen Uerdinger anbieten.

DDDDDie letzten Vorbereitungen für denie letzten Vorbereitungen für denie letzten Vorbereitungen für denie letzten Vorbereitungen für denie letzten Vorbereitungen für den
Saisonstart laufen: Justus erneuertSaisonstart laufen: Justus erneuertSaisonstart laufen: Justus erneuertSaisonstart laufen: Justus erneuertSaisonstart laufen: Justus erneuert
ein Scharnier im Batteriefach desein Scharnier im Batteriefach desein Scharnier im Batteriefach desein Scharnier im Batteriefach desein Scharnier im Batteriefach des
VT98.VT98.VT98.VT98.VT98.

Rahden. Gute Neuigkeiten gibt es von
der Museums-Eisenbahn Rahden-Uch-
te (MRU) zu berichten: An Himmelfahrt,
29. Mai, darf nach über vier Jahren
endlich wieder Fahrbetrieb mit Perso-
nenverkehr stattfinden. Die Bereisung
durch die Aufsichtsbehörde für die Er-
laubnis zur Betriebsaufnahme hat kürz-
lich stattgefunden. Die Verantwortlichen
der Behörde waren sehr zufrieden mit
dem Zustand des Betriebs, der Strecke
und der Fahrzeuge. Bis Himmelfahrt wird
dann die Erlaubnis schriftlich vorliegen,
sodass die MRU dann wieder regulären
Fahrbetrieb anbieten darf. Die Fahrten
können zunächst nur zwischen Rahden
und Lavelsloh angeboten werden und
das vorläufige Ende der Strecke befindet
sich 200 Meter vor dem Bahnhof La-
velsloh. Hier wird vorläufig ein Hilfsbahn-
steig für den Ein- und Ausstieg errichtet.
Die Museumseisenbahner planen nun
den Saisonstart und überlegen, was sie

in den Wochen vorher noch auf die
Beine stellen können. „Wir hatten bis
jetzt sehr viel mit den Vorbereitungen für
die Bereisung zu tun, denken uns aber
auf jeden Fall noch etwas Schönes für
den ersten Fahrtag aus“, so die Vorsit-
zende Christina Schwarze. Bevor der
Bahnhof in Lavelsloh wieder angefah-
ren werden kann, sind dort Sanierungs-
arbeiten notwendig. Diese konnten dank
der großzügigen Spende von Paul Gau-
selmann jetzt beauftragt werden. Das
beauftragte Unternehmen prüft derzeit,
wann die Arbeiten durchgeführt werden
können. Die Sanierungsarbeiten im Bahn-
hofsbereich in Lavelsloh sind ebenfalls
Voraussetzung für die Inbetriebnahme
weiterer Streckenabschnitte. „Es ist ein
guter Anfang und wir Aktiven von der
Museumsbahn sind sehr froh, dass wir
endlich wieder Fahrten anbieten kön-
nen“, so Schwarze. Sehr viel Arbeit sei in
den letzten Jahren durch die Ehrenamtli-
chen geleistet worden, um das möglich
zu machen. „Aber ohne finanzielle Hil-
fen wäre die Wiederaufnahme des Fahr-
betriebs nicht möglich gewesen. Wir sind
Herrn Gauselmann, aber auch allen Spen-
dern für die Baustelle an der Landes-
grenze im letzten Jahr, außerordentlich
dankbar!“ Auch die Samtgemeinde Uch-
te und die Stadt Rahden haben in der
Vergangenheit große Unterstützung ge-
leistet und der Verein sei dankbar für die
gute Zusammenarbeit, betont Christina
Schwarze. Die letzte Fahrt fand unter
Corona-Auflagen am 3. Oktober 2020
statt. Im Jahr 2021 konnte der Saison-
start wegen der Pandemie nicht an Him-
melfahrt stattfinden, anschließend wur-
de im Sommer 2021 die Strecke wegen
baulicher Mängel gesperrt. Das Tal sei
nach einigen erheblichen Rückschlä-
gen nun endlich durchschritten und
jetzt gehe es mit neuem Schwung
wieder aufwärts, sagt dazu die Ver-
einsvorsitzende zuversichtlich.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 03. Mai 2025 | Kw 18 | stemweder-bote.de/e-paper12

Die Salonlöwen kommen wieder nach Bad Essen!
Swing, Charme und scharfsinniger Witz - ein unvergesslicher Abend

Bad Essen freut sich auf ein wei-
teres Highlight in seiner Kultur-
szene: Am Samstag, den 17. Mai
2025, kommen die Salonlöwen,
Sebastian Coors und Norbert Lau-
ter, zurück in den Schafstall Bad
Essen. Mit ihrem neuen Musikco-
medy-Programm „Salonlöwengru-
be“ versprechen sie dem Publi-
kum einen Abend, der Humor,
Swing und viel Charme vereint.
Bereits zweimal haben die bei-
den Salonlöwen für ausverkaufte
Shows in Bad Essen gesorgt.

In „Salonlöwengrube“ verbinden
die beiden Künstler auf humor-
volle Weise die Eleganz der Gol-
denen Zwanziger mit scharfem
Witz. Ihre eigenen, charmanten
Texte und mitreißenden Swing-
Rhythmen sorgen für eine stim-
mungsvolle und lockere Atmos-
phäre und bringen den Flair des
vergangenen Jahrzehnts zurück.
Wer die Salonlöwen schon einmal
live erlebt hat, weiß: Dieses Event
sollte man sich auf keinen Fall
entgehen lassen!

Die Tickets sind im Vorverkauf
für 19,- € in der Tourist-Info Bad
Essen erhältlich.

Restkarten ggf. an der Abend-
kasse für 22,- €.

Tickets und weitere
Informationen:

Tourist-Info Bad Essen
Tel.: 05472 94 92 0
E-Mail: touristik@badessen.de
www.badessen.info

Anzeige

Autos ohne viel Schnickschnack
Kultstatus: Mazda MX-5-Treffen auf dem Leverner Mühlengelände zieht große Fangemeinde an

Levern (hm). Der Mazda MX-5 hat
eine treue Fangemeinde um sich
geschart. So war denn auch die
Menge der flotten Cabrios bunt
gemischt, die sich bei strahlen-
dem Sonnenschein an der Lever-
ner Mühle trafen. Manch einer
der Fahrer hatte viele Kilometer
auf sich genommen, um beim Tref-
fen dabeizusein.
Seit seiner Premiere im Jahr 1989
wurde der schnittige Mazda MX-
5 mehr als eine Millionen Mal
gebaut und gilt so als meistver-
kaufter Roadster aller Zeiten. Auf
dem Leverner Mühlengelände
hatten sich Cabrios aus allen vier
Modellgenerationen des belieb-

ten Zweisitzers versammelt und
die Fahrer tauschten sich über
technische und noch mehr über
menschliche Geschichten ihrer
chromglänzenden Schätzchen aus.
Organisiert hatte das Treffen Ta-
rik Ayari, einer der zahlreichen
Enthusiasten, für den der MX-5
mehr als nur ein Auto ist. Seit fünf
Jahren hat der japanische Roads-
ter sein Herz erobert. „Mit dem
MX-5 zu fahren, das bedeutet rus-
tikales Autofahren ohne viel
Schnickschnack und super Fahrge-
fühl. Lediglich mit ABS und Servo-
lenkung ausgestattet, macht das
Auto richtig Spaß“, erklärt Ayari.
Der MX-5 ist einfach Kult für die

Fans. „Man grüßt sich unterein-
ander, wenn man sich auf der Stra-
ße begegnet“, freut sich Ayari.
Viele Fahrer in würden viel Zeit
und Herzblut darin investieren,
ihren MX-5 zu einem richtigen
Eycatcher zu machen. Nicht nur
Felgen werden ausgetauscht, auch
die Seitenverkleidung der Türen,
der Schaltknüppel oder der Über-
rollbügel sorgen so manches Mal
für Aufsehen.
Auch Peter Heibrock aus Bad Oeyn-
hausen hat einiges an seinem flot-
ten Flitzer geändert. Felgen, Aus-
puff, Lenkrad, Fahrwerk und Rück-
leuchten hat er erneuert. „Mei-
ne Frau und ich sind begeisterte

MX -5-Fahrer“, erklärt er. Sie hät-
ten jeweils einen. Neben dem wun-
derbaren Fahrgefühl schätze er
besonders das kollegiale
Miteinander. „Wir haben schon jede
Menge nette Leute durch unseren
Mazda MX -5 kennengelernt.“
Spaß am Fahren des MX-5 haben
Fahranfänger gleichermaßen wie
Senioren. Das wurde beim Treffen
auf dem Mühlengelände mehr als
deutlich. Hier glänzten Karosse-
rien mit den Augen der Fahrer
um die Wette. „Besonders cool
sind die Klappscheinwerfer der
ersten Generationen“, meint
Ayari. Damit könne man sogar
schon Kinder begeistern.

Die Klappscheinwerfer der ersten Generationen des Mazda MX-5Die Klappscheinwerfer der ersten Generationen des Mazda MX-5Die Klappscheinwerfer der ersten Generationen des Mazda MX-5Die Klappscheinwerfer der ersten Generationen des Mazda MX-5Die Klappscheinwerfer der ersten Generationen des Mazda MX-5
begeistern Jung und Alt. Fotos: Heidrun Mühlkebegeistern Jung und Alt. Fotos: Heidrun Mühlkebegeistern Jung und Alt. Fotos: Heidrun Mühlkebegeistern Jung und Alt. Fotos: Heidrun Mühlkebegeistern Jung und Alt. Fotos: Heidrun Mühlke

Tarik Ayari hat das Mazda MX -5-Treffen an der Leverner WindmühleTarik Ayari hat das Mazda MX -5-Treffen an der Leverner WindmühleTarik Ayari hat das Mazda MX -5-Treffen an der Leverner WindmühleTarik Ayari hat das Mazda MX -5-Treffen an der Leverner WindmühleTarik Ayari hat das Mazda MX -5-Treffen an der Leverner Windmühle
organisiert.organisiert.organisiert.organisiert.organisiert.
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Mit großem Herzen für die Kinder
Abschied in der „Krümelkiste“: Kindergartenleiterin Monika Hartmann in den Ruhestand
entlassen

Niedermehnen (hm). Mit vielen
herzlichen und emotionalen Mo-
menten wurde die langjährige Lei-
terin des AWO- Kindergartens
„Krümelkiste“, Monika Hartmann
in den wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet. Nach 38 Jahren
Engagement, davon 32 Jahre als
Leitung der Kindertagesstätte in
Niedermehnen, verlässt sie die
Einrichtung, die sie maßgeblich
geprägt hat.
Kinder, Eltern, Kolleginnen und
Kollegen kamen zusammen, um
„ihre Moni“ zu verabschieden. In
einer liebevoll gestalteten Ab-
schiedsfeier sangen die Kinder
Lieder und überreichten selbst
gebastelte Geschenke und so
manche schöne Aktion wurde noch
einmal in Erinnerung gerufen.
Auch Stemwedes Bürgermeister
Kai Abruszat ließ es sich nicht
nehmen persönlich zu danken:
„Mit großem Herz, stets einem
offenen Ohr für Kinder, Eltern und
das gesamte Team hat Monika
Hartmann über Jahrzehnte hinweg
die Kita geprägt und Spuren hin-
terlassen. Im Namen von Rat und
Verwaltung sage ich ganz herz-
lich Dankeschön und wünsche
für den neuen und vermutlich

Herzlich und emotional wurde Monika Hartmann in den Ruhestand verabschiedet.Herzlich und emotional wurde Monika Hartmann in den Ruhestand verabschiedet.Herzlich und emotional wurde Monika Hartmann in den Ruhestand verabschiedet.Herzlich und emotional wurde Monika Hartmann in den Ruhestand verabschiedet.Herzlich und emotional wurde Monika Hartmann in den Ruhestand verabschiedet.

Tobias Jungnitsch und Wiebke Henke vom Elternrat dankten MonikaTobias Jungnitsch und Wiebke Henke vom Elternrat dankten MonikaTobias Jungnitsch und Wiebke Henke vom Elternrat dankten MonikaTobias Jungnitsch und Wiebke Henke vom Elternrat dankten MonikaTobias Jungnitsch und Wiebke Henke vom Elternrat dankten Monika
Hartmann (Mitte) für die gute Zusammenarbeit.Hartmann (Mitte) für die gute Zusammenarbeit.Hartmann (Mitte) für die gute Zusammenarbeit.Hartmann (Mitte) für die gute Zusammenarbeit.Hartmann (Mitte) für die gute Zusammenarbeit.
Fotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun Mühlke

Rückblick: Im Beisein des Architekten überreichte der damalige Bürger-Rückblick: Im Beisein des Architekten überreichte der damalige Bürger-Rückblick: Im Beisein des Architekten überreichte der damalige Bürger-Rückblick: Im Beisein des Architekten überreichte der damalige Bürger-Rückblick: Im Beisein des Architekten überreichte der damalige Bürger-
meister Heinz Becker (l.) den symbolischen Schlüssel zur Kita an Monikameister Heinz Becker (l.) den symbolischen Schlüssel zur Kita an Monikameister Heinz Becker (l.) den symbolischen Schlüssel zur Kita an Monikameister Heinz Becker (l.) den symbolischen Schlüssel zur Kita an Monikameister Heinz Becker (l.) den symbolischen Schlüssel zur Kita an Monika
Hartmann.Hartmann.Hartmann.Hartmann.Hartmann.

ruhigeren Lebensabschnitt alles
erdenklich Gute.“
Monika Hartmann zeigte sich
sichtlich gerührt: „Ich gehe zwar
mit einem Herzen voller schöner
Erinnerungen, aber es fällt mir
bestimmt nicht leicht“, sagte sie

und versprach, ihre Kolleginnen
der Krümelkiste auch weiterhin
ehrenamtlich unterstützen. Das
gute Betriebsklima in dem Kin-
dergarten sei stets das A und O
gewesen. Zwar hätte man auch
stürmische Zeiten erlebt, sei aber

als Gemeinschaft wunderbar zusam-
mengewachsen. Jetzt werde sie die-
sen tollen Kindergarten mit so vie-
len glücklichen Mädchen und Jun-
gen verlassen. Sie freue sich natür-
lich, dass bereits für eine kompe-
tente Nachfolgerin gesorgt sei.
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FREIgeist Yoga @ Mehr - Tag der offenen Tür
Bewegung für Körper, Atmung und Geist in Hunteburg
Yoga und mehr in Hunteburg. Im
FREIgeist Yoga kannst du die in-
spirierende und ganzheitliche Wir-
kung von Yoga, Entspannung und
Meditation erfahren.
Ab dem 12.05. können in Hunte-
burg Yoga- und Pilateskurse be-
sucht werden. Außerdem gibt es
Präventionskurse der Kranken-
kassen zu Stressmanagement,
Achtsamkeit und Entspannung,
z.B. Autogenes Training und Pro-
gressive Muskelentspannung.
Starte gerne mit einer kostenfrei-
en Schnupperstunde in einem der
offenen Kurse deiner Wahl.
In Workshops am Wochenende mit
unterschiedlichen Themenschwer-
punkten kannst du dich auspro-
bieren und Neues erfahren. Z.B.
Ayurveda und Yoga in den Wechsel-
jahren oder Akrobatik-Yoga für alle
die Freude an Bewegung haben.
Auf dem Heidelbeerhof Dorfmey-
er ist für all dies ein Raum zum
Wohlfühlen und Ankommen ent-
standen. In gemütlicher Atmos-
phäre und gleichzeitig großräu-
mig und hell, kannst du dir Zeit
für dich nehmen, bei dir ankom-
men und Körper, Seele und Geist
in Balance bringen.
Es ist für jeden und jede etwas
dabei. Egal ob jung oder alt,
Anfänger*in oder Geübte, noch
ungelenkig oder superflexibel,
egal wer du bist oder was du bist,

du bist herzlich willkommen.
Zur Eröffnung am 11. Mai findetZur Eröffnung am 11. Mai findetZur Eröffnung am 11. Mai findetZur Eröffnung am 11. Mai findetZur Eröffnung am 11. Mai findet
von 11 - 18 Uhr ein von 11 - 18 Uhr ein von 11 - 18 Uhr ein von 11 - 18 Uhr ein von 11 - 18 Uhr ein TTTTTag der offe-ag der offe-ag der offe-ag der offe-ag der offe-
nen nen nen nen nen Tür statt.Tür statt.Tür statt.Tür statt.Tür statt. Für die Kinder
gibt es eine Hüpfburg und wer
mag, kann in zwei kleinen
Workshops Yoga und Meditation
kennen lernen.
Feiert mit uns gemeinsam den
Start von FREIgeist Yoga @ mehr.
Wir freuen uns über alle, die
vorbeikommen.

Yogakurse
Kurse und Workshops

    zur Entspannung und Stressbewältigung

BEWEGUNG FÜR KÖRPER, 
ATMUNG UND GEIST IN HUNTEBURG

Tag der offenen Tür
und Eröffnung

11. Mai, 11.00 - 18.00 Uhr

Kostenlose Schnupperkurse:
Yoga und Meditation mit Ines

14.00 - 14.30 Uhr
16.00 - 16.30 Uhr

Sportkleidung ist nicht erforderlich.

Hüpfburg für die Kleinen
und kleine Snacks zum Genießen

Zum Welplager Moor 1, 49163 Hunteburg
0 54 75 - 9 58 54 76

www.freigeist-yoga-hunteburg.de

Ich freue mich auf Euren Besuch
Claudia Kipping

FREIgeist Yoga  Mehr
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Graffiti-Kunst für Erwachsene

Springfield & Friends
Projektchor „The Mighty NightinGirls“

„Graffiti-Kunst für Erwachsene“
ist ein Workshop den der JFK
Stemwede ab Dienstag, 13. Mai
und den folgenden drei Diensta-
gen in der Zeit von 17.30 bis 19
Uhr am Life House in Stemwede-
Wehdem anbietet.
Der Anfänger-Workshop ist per-
fekt für alle, die schon immer
einmal mit der Sprühdose malen

wollten, aber noch keine Erfah-
rung haben. Er vermittelt dem Ein-
steiger die benötigten Kenntnis-
se und ist eine großartige Gele-
genheit, sich mit der Kunstform
Graffiti vertraut zu machen und
eigene Designs zu gestalten. Un-
ter fachkundiger Anleitung lernen
die Teilnehmer alles über Tech-
nik, Farben und Gestaltung um

ihre eigenen Kunstwerke zu schaf-
fen. Der Workshop bietet nicht nur
eine spannende künstlerische Er-
fahrung, sondern auch die Mög-
lichkeit sich kreativ auszudrücken.
Der Kurs wird gefördert vom Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-
falen im Rahmen des Projekts
„Dritte Orte - Häuser für Kultur

und Begegnung im ländlichen
Raum“.
Der Kurs kann einfach unter http://
anmelden.life-house.de/ gebucht
werden. Teilnehmer ohne Online-
Zugang können sich direkt im Life
House anmelden. Für Informationen
steht das Life House unter
team@life-house.de oder telefonisch
unter 05773-991401 zur Verfügung.

SpringfieldSpringfieldSpringfieldSpringfieldSpringfield

„Springfield & Friends“ ist das
ambitionierte Projekt der bekann-
ten heimischen Band „Spring-
field“, bei dem sie durch den zehn-
köpfigen Projektchor „The Migh-
ty NightinGirls“ und zwei profi-
lierte Gastmusiker unterstützt
werden. „Springfield & Friends“
sind am Samstag den 10. Mai um
20 Uhr auf der Bühne des Life
House in Stemwede-Wehdem zu
erleben.
„Springfield“ - das ist Folk-Rock
amerikanischer Prägung, gekenn-
zeichnet durch mehrstimmigen
Gesang mit einer facettenreichen
Instrumentierung, bestehend aus
verschiedensten akustischen wie
elektrischen Saiteninstrumenten,
Akkordeon, Keyboard, Bass und
Schlagzeug. Die Songs stammen
dabei aus eigener Feder.
Dabei ist der Musikstil von
„Springfield“ ein spritziges Ge-
bräu aus Folk, Blues, Country mit
einer würzigen Prise Rock“n“Roll,

wobei die Texte häufig das Beson-
dere aus dem erlebten Alltag der
Bandmitglieder kehren und dabei
immer wieder eine Ode an den
Zauber der Musik darstellen.
Diese stimmungsvolle Mischung
garantiert immer wieder ein har-
monisches Live-Erlebnis - egal an
welchem Ort.“
Um diese Stimmung noch intensi-
ver zu entfalten, wird „Spring-
field“ zusätzlich von dem eigens
für dieses Event zusammenge-
stellten 10-köpfigen Projektchor
„The Mighty NightinGirls“ sowie
den bekannten Musikern Heinrich
Regehr (Gitarre) und Mark Oster-
hage (Saxophon) unterstützt.
Dadurch entwickeln die einzel-
nen Lieder nochmals eine zu-
sätzliche Strahlkraft, die diesen
Gig im wahrsten Sinne des Wor-
tes zu einem einmaligen Kon-
zert gestalten, denn in dieser
Konstellation wird man sämtli-
che beteiligten Künstlerinnen

und Künstler wahrscheinlich
nicht wieder live auf der Bühne
erleben.

Karten gibt es im Vorverkauf unter
www.jfk-stemwede.de oder an der
Abendkasse.

Teilnahme am Schützenfest in Reiningen
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.

Am Samstag, 10. Mai, nimmt der
Schützenverein Drohne traditi-
onsgemäß am Schützenfest sei-
nes Nachbarvereins Reiningen
teil. Antreten ist um 19.15 Uhr

am Eingang zum Festplatz, der
Einmarsch ins Festzelt ist um
19.30 Uhr geplant.
Vorstand und Majestäten hoffen
auf eine gute Beteiligung.
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FOLK FRÜHLINGVENNER
09.05. - 11.05.2025

27. Venner Folk Frühling 2025 
vom 9. bis 11. Mai
Lieder- und Folkfestival

Internationaler Folk, Folkrock, 

Irish Musik, Singer/-Songwriter, 

Fingerstyle-Gitarristen mit Kunst-

handwerkermarkt rund um den 

Kirchplatz

Der 27ste Folkfrühling bietet wieder 

an 3 Tagen einen vielseitigen Quer-

schnitt durch die europäische Folk 

Musik.

Am Eröffnungsabend spielt unter 

anderem die holländische Kult-

band Rapalje. Ein Highlight wird 

am Samstagabend das Konzert von 

Harmony Glen auf der Mühleninsel 

sein. Auch bei den ruhigeren Klän-

gen in der Walburgiskirche feiert 

mit Sophie Chassée ein absoluter 

Shooting Star Premiere in Venne. 

Neben dem Auftritt der Vorjahres-

siegerin Reni wird am Samstag 

zum 6ten Mal das Finale des Dieter 

Wasilke Folk-Förderpreises ausge-

tragen. Ebenfalls Premiere feiern 

Taila und die Dammer Jugendband 

Fokado. Und natürlich ist auch die 

Ballett-Schule Watkins wieder Teil 

des Familientages mit Muttertags-

frühstück und Kunsthandwerker-

markt am Sonntag. Nachdem er 

über zwanzig Jahre jedes Jahr 

dabei war, kehrt Allan Taylor 2025 

auf seiner großen Abschiedstour 

noch einmal nach Venne zurück. 

Im Programm vertreten sind außer-

dem langjährige Wegbegleiter wie 

Jens Kommnick und Tom McCon-

ville. Auf der Mühleninsel spielt am 

Sonntag unter anderem die Marion 

& Sobo Band virtuose Global Music 

von Jazz bis Chanson. Als letzten 

Programmpunkt erleben wir dann 

wahre Legenden mit der Sands Fa-

mily aus Nordirland, die seit über 

55 Jahren die Irish Folk Szene ent-

scheiden mitprägen.

Informationen und Ticketvorver-

kauf: www.folkfruehling.de

Der Venner Folk Frühling ist eine 

Veranstaltung des Venner Folk 

Frühling e.V.

Spielplan:

Zeit Gruppe (Musikart/Stil)

Freitag:

18:15 Melvin Haack (Liedermacher)

19:45 Taila (Irish/Celtic)

21:30  Rapalje (Irish/Celtic)

Samstag:

14:00 Förderpreis Endausscheidung

 (Folk Generell)

15:00 Bal Folk Workshop 

 mit Marcand (Tanz)

14:45 Gerd Schinkel (Liedermacher,

 Songwriter, Gitarre)

16:00 Reni (Songwriter)

16:30 An Erminig (Irish/Celtic)

17:30 Förderpreis Siegerehrung

 (Folk Generell)

17:45 Jens Kommnick

 (Irish/Celtic, Gitarre)

18:00 Marcand (Tanz)

19:00 Sophie Chassée

 (Songwriter, Gitarre)

19:30 FolkLaw (Folkrock)

20:30 An Rinn (Irish/Celtic)

21:30 Harmony Glen

 (Folk Generell, Irish/Celtic)

Sonntag:

11:30 Ballettschule Watkins (Tanz)

13:00 Fokado (Folk Generell)

14:00 Jacques Stotzem (Gitarre)

14:30 Peace Town Ramblers

 (Bluegrass)

15:15 Tom McConville (Irish/Celtic)

16:00 Marion & Sobo Band

 (Weltmusik, Gitarre, 

 Acoustic Music, Jazz)

16:30 Allan Taylor (Songwriter)

17:30 The Sands Family (Irish/Celtic)

19:00 Finale (Folk Generell)

von Weiden  Foto: Wolfgang Behnke
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SoVD Levern fährt zu NaturaGart
Teilnehmer erwartet ein exotischer Urlaubstag mit Palmenufer in der Tempelbucht, einem
Großaquarium und vielem mehr

„Einige waren Nachbarn“
Ausstellung am 8. Mai in Oppendorf

Das Parkgelände von NaturaGart in Ibbenbüren erstreckt sich über eineDas Parkgelände von NaturaGart in Ibbenbüren erstreckt sich über eineDas Parkgelände von NaturaGart in Ibbenbüren erstreckt sich über eineDas Parkgelände von NaturaGart in Ibbenbüren erstreckt sich über eineDas Parkgelände von NaturaGart in Ibbenbüren erstreckt sich über eine
riesige Fläche mit Blumen, Teichen und Wasserläufen und zeigt auchriesige Fläche mit Blumen, Teichen und Wasserläufen und zeigt auchriesige Fläche mit Blumen, Teichen und Wasserläufen und zeigt auchriesige Fläche mit Blumen, Teichen und Wasserläufen und zeigt auchriesige Fläche mit Blumen, Teichen und Wasserläufen und zeigt auch
Ideen für den eigenen Garten.Ideen für den eigenen Garten.Ideen für den eigenen Garten.Ideen für den eigenen Garten.Ideen für den eigenen Garten.

Levern / Ibbenbüren. Am Donners-
tag, 15. Mai, fahren die Mitglie-
der des SoVD Levern zu Natura-
Gart in Ibbenbüren. Gestartet
wird um 10 Uhr vom Parkplatz
gegenüber der Volksbank Levern
mit eigenen PKWs in Fahrge-
meinschaften. Der Eintritt beträgt
5 Euro.
Das Parkgelände erstreckt sich
über eine riesige Fläche mit Blu-
men, Teichen und Wasserläufen
und zeigt auch Ideen für den eige-
nen Garten. Hier bietet sich auch

die Möglichkeit etwas zu essen
entweder im Plamen-Bistro oder
auch im Café Seerose.
Es erwartet die Besucher ein exo-
tischer Urlaubstag mit Palmen-
ufer in der Tempelbucht, Groß-
aquarium mit riesigen Fischern,
Blauregen in den Laubengängen
und vieles mehr.
Anmeldungen werden erbeten
beim Vorstand Karin Wittkötter,
Tel. 05745/920460, oder Annegret
Jaschke, 0151 5669 1692 - auch
per WhatsApp oder Signal.

Oppendorf. Am 8. Mai jährt sich
das Ende des Zweiten Weltkrie-
ges in Europa zum 80. Mal. Aus
diesem Anlass wird auf Initiative
der Heimatpflege Stemwede die
regionale Ausstellung „Nach-
barn wie wir“ über die Zeit des

Nationalsozialismus in Stemwe-
de im Dorfgemeinschaftshaus
Oppendorf zu sehen sein.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Donnerstag, 8. Mai,
von 18 bis 22 Uhr,
Auftaktveranstaltung um 18 Uhr

Sonntag, 11. Mai,
von 13 bis 20 Uhr
Um an diesen denkwürdigen „Tag
der Befreiung“ an das Ende der
NS-Zeit und deren Gewaltherr-
schaft zu erinnern, ist es uns wich-
tig, die Entstehung und deren fa-
talen Folgen auch für die Men-
schen in den Ämtern des heuti-
gen Stemwede aufzuzeigen.
Zum Auftakt dieser Ausstellung am
8. Mai wird daher der zehnte Jahr-
gang der Stemweder-Berg-Schu-
le, der sich intensiv mit Zeitzeu-
genberichten von Holocaust-
Überlebenden sowie einigen re-
gionalen Lebensgeschichten aus-
einandergesetzt hat, mit einem
„Zweitzeugen“-Projekt an dieser
Ausstellung beteiligen.
In Kleingruppen haben die Schüler/
innen ihre Eindrücke in kreativen

Formen wie Kurzfilmen, Graphic
Novels, Gedenktafeln oder Vision
Boards verarbeitet. Ziel des
Projekts ist es, die Erinnerung an
die Verbrechen der NS-Zeit wach-
zuhalten und einen Beitrag zur
historischen Verantwortung und
Aufklärung zu leisten.
Wir freuen uns auf einen bemer-
kenswerten Schülervortrag und
eine gut besuchte Ausstellung im
Dorfgemeinschaftshaus Oppendorf.
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingela-
den, diese regionale Ausstellung
zu besuchen. Der Eintritt ist frei.
Das Buch „Nachbarn wie wir“ zur
Ausstellung kann in zweiter Auf-
lage ebenfalls vor Ort erworben
werden.
Friedbert Bohne
Ortsheimatpfleger Oppendorf

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Der Heimatverein Stemwede e. V.
lädt zu seiner diesjährigen Mit-
gliederversammlung am Sonntag,
18. Mai, um 15 Uhr im Gasthaus
Moorhof in Oppenwehe ein.

Auch in diesem Jahr gibt es Kaffee
und Kuchen. Anmeldungen werden
gerne per Telefon (05481 3037204)
oder E-Mail (info@heimatverein-
stemwede.de) entgegengenommen.
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Old- und Youngtimer Treffen auf dem Mühlengelände
Am 4. Mai verwandelt sich das Mühlengelände in Levern in ein Paradies für Freunde
klassischer Fahrzeuge

Vortrag und Spargelessen
SoVD Wehdem lädt alle Interessierten für den
25. Mai ins Gasthaus Schwettmann in Wehe ein

Wehdem / Rahden. Einladung zu ei-
ner Informationsveranstaltung ein-
schließlich Spargelessen des SoVD-
Ortsverband Stemwede-Wehdem
Am Sonntag, 25. Mai, um 11.30 Uhr,
findet im Gasthaus Schwettmann
in Rahden-Wehe die nächste Ver-
anstaltung statt. Wir werden ein
leckeres Spargelbüffet serviert
bekommen.
Im Anschluss berichten Reinhardt
und Karin Weingärtner über ihre
Erlebnisse und Erfahrungen, die
sie als Begleitpersonen mit dem

Verein „Urlaub und Pflege“ ge-
macht haben.
Alle Mitglieder und auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkom-
men. Es sollten Fahrgemeinschaften
gebildet werden.
Eine verbindliche Anmeldung bit-
te bis Samstag, 17. Mai, bei den
bekannten Mitgliedern des Vor-
standes oder Anette Kröger.
Mobilnummer: 0151-65130926.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand des SoVD
Stemwede-Wehdem

Zahlreiche Oldtimer auf dem MühlengeländerZahlreiche Oldtimer auf dem MühlengeländerZahlreiche Oldtimer auf dem MühlengeländerZahlreiche Oldtimer auf dem MühlengeländerZahlreiche Oldtimer auf dem Mühlengeländer

Auch die große Wiese hinter der Mühle war gut gefüllt.Auch die große Wiese hinter der Mühle war gut gefüllt.Auch die große Wiese hinter der Mühle war gut gefüllt.Auch die große Wiese hinter der Mühle war gut gefüllt.Auch die große Wiese hinter der Mühle war gut gefüllt.
Fotos: Mühlenverein LevernFotos: Mühlenverein LevernFotos: Mühlenverein LevernFotos: Mühlenverein LevernFotos: Mühlenverein Levern

Eindruck aus den Eindruck aus den Eindruck aus den Eindruck aus den Eindruck aus den VVVVVorjahrenorjahrenorjahrenorjahrenorjahren

Das Treffen wird von Erich Rostek
(www.mobile-klassiker.de) und vom
Mühlenverein Levern organisiert
und zieht viele Freunde und Besit-
zer von Old- und Youngtimern an!
Der schönste mobile Klassiker wird
mit einem Pokal ausgezeichnet!
Das Treffen ist Teil des Aktionsta-
ges (Mahl und Backtag) an der
Mühle - alle Gebäude sind geöff-
net! Der Mühlenverein bietet ab
11 Uhr Köstlichkeiten aus dem
Steinbackofen, kalte und warme

Getränke und natürlich Bratwurst
und Pommes. Als kulinarisches
Highlight wird die Feldküche in
Betrieb genommen.
Besucher können sich auf ein Zeit-
fahren im Rennsimulator freuen,
Holzverarbeitungsvorführungen be-
sichtigen. Die „Burning Old Boys“
sorgen mit ihren Hits aus den 60er
und 70er Jahren wieder für
Stimmung unter den Besuchern.
Die „Altmaschinenhalle“ ist eben-
falls geöffnet.
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#wirsichern
zukunft

Bereichern Sie unser Team als

Mitarbeiter:in im Hausdienst (m/w/d)

 Stemwede

 befristet

 zum frühestmöglichen Eintrittstermin

 Teilzeit

Haldemer Straße 79 
32351 Stemwede

Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität
und technisches Geschick gefragt sind

Die Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der
Vielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerkliches
GGGGGeschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität.eschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität.eschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität.eschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität.eschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität.
Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf
des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionelles
Handwerk mit innovativen Tech-
nologien und Materialien.
Einerseits zählt der Bootsbau zu
den ältesten Tätigkeiten der Welt,
da Menschen von jeher an auf
dem Wasser unterwegs waren. Auf
der anderen Seite kommt im
Bootsbau längst nicht mehr nur
Holz zum Einsatz, es finden mo-
dernste Werkstoffe Verwendung.
Bootsbau und -reparatur gelten
mit gutem Grund als eine Kunst,
und wer am Ende des Projektes
die fertige Jacht oder das schmu-
cke Sportboot betrachtet, darf mit
Stolz auf das Ergebnis seiner Ar-
beit blicken.

Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt
vor allem in der Vielfalt der An-
forderungen. Denn die Tätigkeit
eines Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und
technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um
einzigartige, anspruchsvolle und
funktionale Wasserfahrzeuge zu
gestalten. Man kann eigene
Ideen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiede-
nen Materialien wie Holz, Me-
tall und Kunststoffen. Die Job-
aussichten für Bootsbauer sind
hervorragend, Werften bei-
spielsweise verzeichnen einen
Fachkräftemangel. In Hamburg

Als Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/
Jugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbH
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gibt es die Möglichkeit, sich zum
Bootsbauer oder zur Bootsbau-
erin umschulen zu lassen. Die
Umschulung wird vom Bildungs-
zentrum für Holzberufe am
Standort Hamburg-Harburg an-
geboten, es ist bundesweit der
einzige Bildungsträger für diese
Umschulung, alle Informationen
dazu gibt es unter
www.jja-hamburg.de.

Begehrte Fachkräfte - KostenBegehrte Fachkräfte - KostenBegehrte Fachkräfte - KostenBegehrte Fachkräfte - KostenBegehrte Fachkräfte - Kosten
der Umschulung werden in derder Umschulung werden in derder Umschulung werden in derder Umschulung werden in derder Umschulung werden in der
Regel übernommenRegel übernommenRegel übernommenRegel übernommenRegel übernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Verbund-
werkstoffen und Metall kennen.
Sie erlernen zudem, wie sie
Bauzeichnungen verstehen und
danach Boote bauen oder re-
staurieren können.

Ergänzende Praktika in anderen
Betrieben der Branche komplet-
tieren die Ausbildung. Bootsbau-
er finden eine Beschäftigung auf
Werften, in Jachthäfen, im Boots-
verleih mit Werkstattbetrieb oder
bei Zuliefererbetrieben.

Außerdem sind Bootsbauer mit
Kenntnissen im Umgang mit ver-
schiedenen Werkstoffen begehr-
te Fachkräfte im Bereich des
Flugzeuginnenausbaus und der
Fertigung von Windkraftanla-
gen. Die Vollzeit-Umschulung
startet zweimal jährlich und
dauert 26 Monate, enthalten
sind vier Betriebspraktika von
je vier Wochen Dauer.

Sie schließt mit einer Prüfung
vor der Handwerkskammer
Hamburg ab und kann in der Re-
gel über einen Bildungsgutschein
abgerechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird.  (DJD)

Die Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, WerftenDie Jobaussichten für Bootsbauer sind hervorragend, Werften
beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.beispielsweise verzeichnen einen Fachkräftemangel.
Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigt eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigt eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigt eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigt eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigt eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-
zeugen und Materialien ein Bootsbauer oder eine Bootsbauerin in derzeugen und Materialien ein Bootsbauer oder eine Bootsbauerin in derzeugen und Materialien ein Bootsbauer oder eine Bootsbauerin in derzeugen und Materialien ein Bootsbauer oder eine Bootsbauerin in derzeugen und Materialien ein Bootsbauer oder eine Bootsbauerin in der
Praxis zu tun hat. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHPraxis zu tun hat. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHPraxis zu tun hat. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHPraxis zu tun hat. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHPraxis zu tun hat. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erscheintAusgabe erscheintAusgabe erscheintAusgabe erscheintAusgabe erscheint
am:am:am:am:am:     Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr30.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

VVVVVerererererpachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Pachtenachtenachtenachtenachten
Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!

Junger Betriebsleiter sucht Ackerland
zur Pacht um den Betrieb zu erwei-
tern. Eine zukunftsorientierte und
Bodenschonende Bewirtschaftung
wird zugesichert. Eine Vorauszahlung
der Pacht ist möglich!
Telefon: 0152 22494100
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Perfektes Ausflugsziel an Himmelfahrt
Tag der offenen Tür bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch

An Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher TagAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher TagAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher TagAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher TagAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag
voller Spaß und sportlicher Aktivitäten bei der Ruderabteilung der SGvoller Spaß und sportlicher Aktivitäten bei der Ruderabteilung der SGvoller Spaß und sportlicher Aktivitäten bei der Ruderabteilung der SGvoller Spaß und sportlicher Aktivitäten bei der Ruderabteilung der SGvoller Spaß und sportlicher Aktivitäten bei der Ruderabteilung der SG
Diepholz in Lembruch.Diepholz in Lembruch.Diepholz in Lembruch.Diepholz in Lembruch.Diepholz in Lembruch.

Lembruch. Am 29. Mai lädt die
Ruderabteilung der SG Diepholz
wieder herzlich zum Tag der offe-
nen Tür in ihr Bootshaus in Lem-
bruch ein. Von 11 bis 17 Uhr ha-
ben Besucher die Möglichkeit, die
Faszination des Rudersports haut-
nah zu erleben.
Für Familien und Fahrradfahrer
bietet sich dieser Tag als perfek-
tes Ausflugsziel an Himmelfahrt
an. Die SG-Ruderabteilung öffnet
ihre Türen und lädt Gäste dazu
ein, selbst in ein Ruderboot zu
steigen und unter Anleitung er-
fahrener Ruderer des Vereins die
ersten Ruderschläge auf dem
Wasser zu wagen.
Das Bootshaus mit Bootshalle,
Werkstatt und Vereinsheim bie-
tet interessante Einblicke in die
Welt des Ruderns. Ob im Außen-
bereich bei schönem Wetter oder

im beheizten Clubraum des Boots-
hauses, für ausreichend Sitzgele-
genheiten ist gesorgt und für je-
des Alter wird etwas geboten.
Neben dem Rudererlebnis kön-
nen sich die Besucher auch auf
kulinarische Genüsse freuen. Es
werden Gegrilltes, Pommes, Kalt-
getränke sowie selbst gebackene
Torten und Kuchen mit Kaffee oder
Tee angeboten.
So erleben die Besucher einen
abwechslungsreichen Tag voller
Spaß und sportlicher Aktivitäten
bei der Ruderabteilung der SG
Diepholz in Lembruch!
Das Bootshaus befindet sich in
Lembruch, Eickhöpen 62, 49459
Lembruch. Weitere Informationen
über die Ruderabteilung der SG
Diepholz finden Interessierte auch
im Internet unter www.rudern-in-
diepholz.de.
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KÜCHEN
TRENDS

 2025 

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

UNSERE

IHR

KÜCHEN-
SPEZIALIST

NR. 1
IM NORDEN und

NORD-
WESTFALEN

SCHAUEN
SIE SICH

GERNE BEI
UNS UM!

Wir planen Ihre Küche
individuell!

Wir nehmen verbindlich
Maß vor Ort!

Wir liefern termingerecht!

Erstklassige, kompetente
Küchenmontage!

Wir übernehmen den Anschluss 
für Wasser und Elektro vor Ort!

5 STERNE
KÜCHEN-Rundum-Service


